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Anlage 15 zur GRDrs 835/2017


Stellenschaffung
zum Stellenplan 2018


	 Org.-Einheit

 Kostenstelle
	 Amt
	 BesGr.
 oder
 EG
	 Funktionsbezeichnung
	 Anzahl
 der
 Stellen
	 Stellen-
 vermerk
	 durchschnittl. jährl.
 kostenwirksamer
 Aufwand in €

	
67-2.3

6723 2300

	
Garten-, Friedhofs- und Forstamt
	
EG 7
	
Schlosser/in oder
Installateur/in
	
1,0
	
--
	
51.400


1	Antrag, Stellenausstattung

Die Neuschaffung einer Schlosser-/Installateur-Stelle für die Instandhaltung und Inbetriebnahme von Wasserspielanlagen auf Spielplätzen und Wasserspielen in Grünanlagen wird beantragt. 

Für den speziellen Aufgabenbereich gibt es derzeit kein speziell ausgebildetes Personal. Die Aufgabe wird von den Spielplatzkontrolleuren zu Lasten der dortigen Aufgabenwahrnehmung mit wahrgenommen, obwohl deren Aufgaben ebenfalls erheblich zugenommen haben.
Personalausstattung Werkstatt mit Zentralem Bauteam (ZBT)
1 Betriebsleiter (Landmaschinenmeister)
1 Sachbearbeiterin
10 Schlosser (Spielplatzkontrolle und Reparaturen)
  2 Schreiner/Zimmerer (Schreinerei)
  3 Landmaschinenmechaniker (Maschinenwerkstatt)
2	Schaffungskriterien

Die Stelle ist Inhalt der „Grünen Liste“ zum Haushalt 2018.

[bookmark: _GoBack]Die Arbeitsvermehrung, kann durch andere Maßnahmen nicht mehr aufgefangen werden kann. Die wahrgenommenen Aufgaben dienen der Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit und der Einhaltung zwingender rechtlicher Vorgaben und sind daher unabdingbar. 
3	Bedarf
3.1	Anlass

Das Zentrale Bauteam der Werkstatt ist sowohl mit der Durchführung der Spielplatz-kontrollen als auch mit der Inbetriebnahme und laufenden Betreuung der Wasserspiel-anlagen, Brunnen etc. in Grünanlagen beauftragt. In beiden Aufgabenbereichen hat sich in den letzten Jahren ein Aufgabenzuwachs ergeben. Mangels spezialisierten Personals haben die Spielplatzkontrolleure dabei den Betrieb der Wasseranlagen mit übernommen. In der Folge dieser Entwicklung mussten nunmehr die früher sehr effizient durch das Team durchgeführten Reparaturen auf Spielplätzen zwischenzeitlich stark zurückgefahren werden.

Hintergrund
Nach DIN-1176-7 sind neben der Jahreshauptkontrolle 3 weitere Funktionskontrollen durchzuführen, somit insgesamt 4 Kontrollen je Spielplatz und Jahr. Die zertifizierten Spielplatzkontrolleure des Zentralen Bauteams der Werkstatt nehmen diese Aufgabe stadtweit wahr, sowohl für die Spielplätze von Amt 67, als auch für alle Spielplätze der anderen Ämter, soweit diese die Spielplätze an 67 gemeldet haben. Relevant sind hier insbesondere die Spielplätze in Schulaußenanlagen und Kindertageseinrichtungen.

Die Zahl der durchzuführenden Kontrollen auf Spielplätzen hat seit 2010 um rund 31% zugenommen. Neben der reinen Zahl sind auch die Anforderungen gestiegen, da durch die Umstellungen im Bereich der Kindertageseinrichtungen zwischenzeitlich vermehrt Spielbereiche für 0-3-Jährige zu kontrollieren sind. Hier gelten andere Normen, die Kontrolle ist aufwändiger. Der weitere Bau von KiTa’s wird zu einer weiteren Zunahme des Kontrollaufwands führen.

Die Wasseranlagen in Grünanlagen und auf Spielflächen sind jeweils im Frühjahr in Betrieb und vor der Frostperiode außer Betrieb zu nehmen. Derzeit werden 260 Wasseranlagen betreut. In den letzten Jahren sind jedoch große und komplexe Wasseranlagen hinzugekommen, insbesondere die Grüne Fuge, in der der Bachlauf aus der Zisterne mit gesammeltem Oberflächenwasser betrieben wird. 

3.2	Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Die operativen Kontrollen werden von zehn Spielplatzkontrolleuren durchgeführt. Reparaturen werden teilweise in Eigenleistung und durch Vergabe ausgeführt. Durch den gestiegenen Aufwand im Bereich der Kontrollen und Wasseranlagen ist der Eigenanteil an Reparaturen stark rückläufig.

3.3	Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Spielgeräte, Spielanlagen und Wasseranlagen werden zeitweise aus Sicherheitsgründen außer Betrieb genommen und können nicht genutzt werden. Es kommt zu Reparaturstaus. Dies führt zu zusätzlichem Organisationsaufwand und Bürgerprotesten. 
4	Stellenvermerke
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